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Liebe Gemeindeglieder in  

Sommerhausen und Eibelstadt! 

Es war um Ostern herum, da verab-

schiedete mich jemand mit einem 

Augenzwinkern: „Bleiben Sie schön 

negativ!“ Nun halte ich mich für ei-

nen  optimistischen Menschen, aber 

in diesem Fall konnte ich dem 

durchaus zustimmen: Er wünschte 

mir, nicht an Covid-19 zu erkranken. 

Wer hätte im Januar gedacht, dass 

das Wort „negativ“ mal einen positi-

ven Klang haben könnte? 

Ja, vieles hat sich durch die Pande-

mie verändert und ein Ende ist noch 

nicht in Sicht. Dennoch hoffen wir, 

dass sich die Verhältnisse weiter 

normalisieren und wir von einer 

zweiten Infektionswelle verschont 

werden. Daher finden Sie in diesem 

Gemeindebrief auch wieder Hinwei-

se auf manches, was im Herbst neu 

starten soll: Von der Präparanden- 

und Konfirmandenarbeit über den Chor bis zu den Senioren. Anderes 

wird leider immer noch nicht möglich sein: Unser Dorffest werden wir 

dieses Jahr leider nicht feiern können und auch das geplante Bergwo-

chenende fällt der Pandemie zum Opfer. 

Vieles ist in diesem Jahr anders. Der Monatsspruch für den August 

lenkt unseren Blick aber auf das, was bleibt, nämlich das Ja Gottes. 

„Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; wunderbar sind 

deine Werke; das erkennt meine Seele.“ So heißt es da in Psalm 139. 

Der Psalmbeter staunt über das Wunder der Schöpfung. Er staunt wie 

Gott ihn und jeden Menschen erschaffen hat. Die Corona-Pandemie 

zeigt uns ja, wie großartig und zugleich wie empfindlich der Mensch 

ist. Unser Leib ist ein kunstvolles Geflecht, in dem eins ins andere 
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greift. Aber doch kann ein winzig kleiner Virus alles durcheinander 

bringen und macht uns deutlich, wie wenig wir in unserer hochtechni-

sierten Welt letztlich selbst in der Hand haben. 

In aller Unsicherheit, aller Sorge, allem Zweifel findet der Psalmbeter 

Zuflucht und Geborgenheit bei Gott. „Wunderbar sind deine Werke, 

das erkennt meine Seele.“ Obwohl er Gottes Gedanken über sein Le-

ben nicht annähernd versteht, vertraut er sich ihm ohne Vorbehalte 

an. Dass auch wir Gottes Nähe und seine liebevolle Zuwendung im-

mer wieder zu spüren bekommen, wünsche ich uns allen. 

Bleiben Sie gesund und behütet 

Ihr Pfarrer 

 

 

 

 

Sommergottesdienst unter freiem Himmel 

am 2. August 

Sowohl unser Himmelfahrtsgottesdienst 

an der Schnecke als auch der Gottes-

dienst im Winzerhof mussten dieses Jahr 

Corona-bedingt entfallen. Als kleinen Er-

satz laden wir am Sonntag, 2. August zu 

einem „Sommergottesdienst unter freiem 

Himmel“ auf dem „roten Platz“ vor dem 

Gemeindezentrum ein.  

Das Thema des etwas anderen Gottesdienstes wird sein:  

„Vitamine für die Seele“. Beginn ist wie gewohnt um 9.30 Uhr. 

Foto: K. Kurkin@Gemeindebriefdruckerei 
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Gottesdienst zum „Bringen der ersten Trauben“  

am 6. September mit Landesbischof  

Dr. Heinrich Bedford-Strohm 

Bei Redaktionsschluss gehen wir davon aus, 

dass es klappt und unser Landesbischof 

Heinrich Bedford-Strohm beim diesjährigen 

Festgottesdienst die Predigt halten wird. 

Er wird bereits am Samstag, 5. September, 

anreisen. Um 19.30 Uhr feiern wir an der Wein-

bergschnecke eine Andacht. Dazu laden wir sehr 

herzlich ein! Nach der Andacht besteht die Gele-

genheit, mit dem Bischof ins Gespräch zu kommen. Dies ist ihm ein 

großes Anliegen. 

Der Festgottesdienst mit dem Obst-, Wein- und Gartenbauverein am 

Sonntag beginnt wie gewohnt um 9.30 Uhr. Aufgrund der wohl auch im 

September noch geltenden Corona-Regeln sind die Plätze in der Kir-

che beschränkt. Wir bitten Sie daher herzlich, sich für diesen Gottes-

dienst ausnahmsweise bis zum 24. August anzumelden. Anmeldezettel 

finden Sie im Schriftenständer in der Kirche, es geht aber auch telefo-

nisch oder persönlich im Pfarramt zu den Bürozeiten unserer Pfarr-

amtssekretärin (Mo und Do von 9 bis 12 Uhr). Zudem ist geplant, den 

Gottesdienst aufzuzeichnen und auf der Homepage abrufbar zu ma-

chen. 

Nach dem Gottesdienst lädt der Wirtschaftsbeirat Würzburg-

Schweinfurt mit seinem Vorsitzenden Artur Steinmann in der Kirche zu 

einer Podiumsdiskussion zum Thema: „Werte als Leitlinien für eine in-

takte Gesellschaft“ ein. Neben dem Landesbischof hat unter anderem 

auch Landtagspräsidentin a. D. Barbara Stamm ihr Kommen zugesagt. 

Auch beim Mittagessen im Gasthaus „Goldener Ochsen“, das für 

13 Uhr geplant ist, besteht die Möglichkeit, dem Bischof Fragen zu 

stellen. Melden Sie sich bis 31. August direkt im „Goldenen Ochsen“ 

an, wenn Sie ebenfalls dort essen möchten. 

Bevor er dann wieder nach München aufbricht, soll ein kleiner Spazier-

gang durch unseren schönen Ort den Besuch des Landesbischofs ab-

runden. 
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Meine Lieblingsbibelstelle: 

Zu meinen Lieblingsgeschichten der Bibel gehört die sogenannte 

„Natan-Parabel“ (2.Sam 12,1-7). Der Prophet Natan erzählt dem Kö-

nig David die Geschichte von dem reichen Mann mit den vielen Scha-

fen, der, als er einen Gast bekommt, dem armen Mann sein einziges 

Schaf wegnimmt, um es zu schlachten. Als David diese Geschichte 

hört, gerät er in großen Zorn über das Unrecht des Reichen gegen-

über dem Armen, er fordert des Reichen Tod. Auf Davids Zornesaus-

bruch hin sagt Natan das entlarvende Wort: Du bist der Mann!  

Die moralische Empörung des Königs schlägt auf ihn selbst zurück. 

Davids darauf folgendes Sündenbekenntnis, seine Buße und Gottes 

Strafe machen deutlich: auch der König Israels selbst, und sei er noch 

so groß und mächtig, hat das Recht der Armen zu schützen und zu 

achten. Wer diese tiefe Verpflichtung verletzt, wird von Gott zur Re-

chenschaft gezogen.  

Ich empfinde Bewunderung gegenüber dem Mut des Propheten, der 

dem mächtigsten Mann im Land die Wahrheit ins Gesicht sagt. Aber 

empfinde auch großen Respekt vor David, weil er versteht und Buße 

tut. Mein jüngster Sohn heißt Nathan. So sehr hat diese Geschichte 

meine Frau und mich beeindruckt. 

 

Ihr Landesbischof 
Dr. Heinrich Bedford-Strohm  

 

Foto: epd-bild Thomas Lohnes 
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Als wir Anfang März zur Konfirmandenfreizeit 

nach Eisenach aufbrachen, war die Covid-19-

Pandemie zwar bereits in Deutschland ange-

kommen, aber die Gefahr schien noch gering. 

Daran, dass die Konfirmation verschoben 

werden müsste, dachte zu diesem Zeitpunkt 

noch keiner. 

Hier der Bericht von Nathalie und Paul über 

die Freizeit: 

Am Freitag den 06.03. trafen wir uns alle um 10 Uhr im Gemeinde-

haus um zu besprechen, wie unser Tag abläuft. Leider konnten aus 

gesundheitlichen Gründen nicht alle Konfirmanden mitfahren. Als ers-

tes spielten wir das Spiel „Schneeballschlacht“ mit Papier-

Schneebällen. Danach suchten wir im Gemeindehaus und in der Kir-

che nach Nummern für unser „Chaosspiel“. Um 12 Uhr machten wir 

uns auf den Weg zum Mittagessen, welches Frau Mattner und Frau 

de Buhr für uns gekocht hatten. Es gab Nudeln mit Tomatensoße. An-

schließend machten wir uns nach dem leckeren Essen wieder auf den 

Weg zum Gemeindehaus, um unsere Taschen in die Autos einzula-

den. Um 14 Uhr fuhren wir los in Richtung Eisenach. Nach ca. 2 Stun-

den kamen wir gut an und erkundeten die Jugendherberge „Junker 

Jörg“.  Nachdem wir in unseren Zimmern die Betten bezogen hatten, 

gingen wir gemeinsam zum  Abendessen. Danach spielten wir ver-

schiedene Gruppenspiele und machten um 22 Uhr eine Abendan-

dacht. Somit endete unser aufregender Tag. 

Am nächsten Morgen des 07.03. machten wir uns nach dem Früh-

stück auf die Wanderung zur Wartburg. Dort hatten wir eine Tour in 

der Burg gebucht. Am Nachmittag gingen wir in die Stadt und ver-

suchten unsere Stadtrally zu lösen, um am Ende beim Lutherhaus 

anzukommen. Dort machten wir eine Reise zurück und hatten wie in 

Luthers Zeiten einen Schulunterricht. Nach dem anstrengenden Tag 

gab es leckere Pizza und anschließend hatten wir Zeit für uns. Den 

Tag beendeten wir mit einer Abendandacht. An unserem letzten Tag, 

dem 08.03. packten wir nach dem Frühstück unsere Koffer und ge-

stalteten unseren eigenen kleinen Gottesdienst.   
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Im Rahmen eines Elternabends 

wurde mehrheitlich entschieden, 

die Konfirmation dieser Gruppe 

auf das kommende Jahr zu ver-

schieben. Sie soll nun am Sonn-

tag, den 21. März 2021, also eine 

Woche vor dem regulären Konfir-

mationstermin der nächstjährigen 

Konfirmanden gefeiert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch das Fest der Goldenen Konfirma-

tion, das ursprünglich für den 14. Juni 

geplant war, musste verschoben wer-

den. Es soll nun am 8. November ge-

feiert werden, wenn die Umstände es 

zulassen. 

Im Lutherhaus in Eisenach: 

Unterricht wie zu Luthers Zeiten. 
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Die Sommerhäuser Krabbelgruppe gibt ein Lebenszeichen von sich! 

Die Pandemie lässt es leider noch nicht zu, dass wir uns wie gewohnt 

immer mittwochs im Gemeindezentrum treffen können. Auf Nachfrage 

bei der Coronavirus-Hotline der Staatsregierung wurde uns davon ab-

geraten, da es eine große Herausforderung ist, die Hygienemaßnah-

men zu gewährleisten und einzuhalten. 

Wir haben uns daher dafür entschieden, auf den großen Spielplatz am 

Ernst-Gebhardt-Ring (hinter dem Schloß) auszuweichen.  

Bei gutem Wetter treffen wir uns also immer mittwochs von 9:30 Uhr 

bis 11 Uhr. Den Mindestabstand von 1,50 Meter können wir am Spiel-

platz gut einhalten. Die Krabbelgruppe betrifft laut Staatsregierung 

auch die Vorschrift, dass nicht mehr als 10 Personen zeitgleich teil-

nehmen dürfen.  

Daher bitten wir darum, sich vorher kurz anzumelden entweder bei 

Angela Völker Tel. 0176/70113809 oder bei Julia Gebert Tel. 

0177/4472265. 

Die Krabbelgruppe ist für Kinder von 0 bis 3 Jahren mit Begleitperson 

(Mama, Papa, Oma, Opa...). Es war bisher immer eine schöne ab-

wechslungsreiche Runde, in der gespielt und auch Erfahrungen aus-

getauscht werden konnten.  

Wir freuen uns sehr, dass wir uns nun wieder sehen können und über 

jede neue Begegnung! 
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Minigottesdienst im Herbst 

Zwar ist es noch nicht absehbar, wie sich die 

Lage bis zum Herbst entwickelt, doch wollen 

wir, wenn irgend möglich, im Herbst gerne 

wieder Minigottesdienste feiern.  

Als erster Termin ist Sonntag, der 27. Septem-

ber um 10.30 Uhr vorgesehen. 

Wenn das Wetter mitspielt, feiern wir den  

Gottesdienst im Pfarrgarten hinter dem Pfarr-

haus. Im Freien dürfte es weniger problema-

tisch sein, die Hygiene– und Abstandsregeln 

einzuhalten. 

Bei schlechtem Wetter weichen wir in die Kirche aus. Zu den nachfol-

genden Gottesdienstterminen wird gesondert eingeladen. 

Wann wir wieder mit dem Kindergottesdienst starten können, ist bei 

Redaktionsschluss leider noch offen. Beachten Sie hier bitte die An-

kündigungen im Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft. 

 

Schutz finden und Mut schöpfen 

Häusliche Gewalt hat in den letzten Jahren zugenommen. Etwa jede 

vierte Frau in Deutschland ist mindestens einmal Opfer körperlicher 

oder sexueller Gewalt durch ihren aktuellen oder 

früheren Partner geworden.  

Gewalt, insbesondere gegen Frauen, findet sich da-

bei in allen sozialen Schichten wieder. Opfer sind 

ebenfalls oft Kinder. In den diakonischen Frauen-

schutzhäusern, (Frauen-)Notrufen sowie Frauenbe-

ratungsstellen finden Frauen und ihre Kinder Schutz, 

vielfältige Unterstützungsformen und können wieder Mut schöpfen. 

Spenden, die mit dem Verwendungszweck „Herbstsammlung“ auf un-

ser Gabenkassenkonto bei der Sparkasse Mainfranken (IBAN: DE12 

7905 0000 0550 1007 96) eingehen, werden von uns weitergeleitet. 

Bitte geben Sie ihre Adresse an, wenn Sie eine Spendenbescheini-

gung wünschen. Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 

www.diakonie-bayern.de. 
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Rund 120 Jugendliche und Er-

wachsene waren der Einladung 

gefolgt, darunter nicht nur die 

Konfirmanden aus Sommerhau-

sen und Eibelstadt sondern 

auch aus Giebelstadt, Och-

senfurt und Marktbreit. Gemein-

sam feierten sie an einem schö-

nen lauen Sommerabend einen 

stimmungsvollen Jugendgottes-

dienst auf der Mainwiese beim Gasthaus Anker. Die Band „Petrichor“ 

aus Ochsenfurt sorgte 

für den richtigen Sound 

und der Jugendaus-

schuss Sommerhausen 

hatte mit Diakon 

Matthias Scheller und 

der Praktikantin Lea Zep-

ter von der evang. Deka-

natsjugend zusammen 

den Gottesdienst vorbe-

reitet und gestaltet. Die 

große Wiese bot Platz 

genug, um die nötigen Abstandsregeln einhalten zu können. 

Ein kurzes Anspiel warf einen Blick ins Jahr 2070 und mutmaßte, wie 

man wohl in einigen Jahrzehnten im Rückblick über die derzeitige 

„Corona-Krise“ 

denken würde. 

Am Ende des Got-

tesdienstes gab 

es für jeden Besu-

cher als „beson-

deren Impfstoff“ 

eine leckere Brat-

wurst. 
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Neue Klöppel für  

unsere Kirchenglocken 

 

Ist es Ihnen schon aufgefallen, dass unser Geläut seit einigen Wochen 

einen etwas anderen Klang hat? 

 

Der Klöppel unserer großen Glocke hatte sich Ende März gelöst und 

war abgestürzt — mit gut 50 kg kein Leichtgewicht. Zum Glück war 

aber kein Schaden entstanden, weder am Gebälk noch am Mauerwerk.  

Da der Glockensachverständige aber ohnehin dringend geraten hatte, 

die alten Klöppel gegen neue aus einem weicheren und damit glocken-

schonenderen Material auszutauschen, wurde der Austausch vorge-

nommen. Bei der Abnahme durch den Glockensachverständigen zeig-

te er sich begeistert vom schönen vollen Geläut unserer sechs Glo-

cken. Hinzu kommt noch das „Schulglöcklein“, das seit 1634 in der La-

terne der Turmhaube hängt und zwar nicht geläutet werden kann, also 

nicht schwingen kann, aber den Viertelstundenschlag gibt. Seit bald 

400 Jahren hängt sie nun oben im Turm und hat wohl manches in un-

serem Ort kommen und gehen sehen.  

Wir danken der Marktgemeinde sehr herzlich für die Finanzierung der 

neuen Klöppel! 
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8.So.n.Trin.  02.08   9.30 Uhr 

 

Familienfreundlicher Gottesdienst im Freien, 

Platz vor Gemeindezentrum  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

9.So.n.Trin. 09.08.   9.30 Uhr 

 

Gemeinsamer Gottesdienst, St. Nikolauskir-

che Winterhausen, Vikarin Esther Zeiher 

10.So.n.Trin. 16.08. 9.30 Uhr 

 

10.45 Uhr 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr. Robert Foldenauer 

Gottesdienst, Kreuzkapelle Eibelstadt,  

Pfr. Robert Foldenauer 

11.So.n.Trin. 23.08.   9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus 

Sommerhausen, Lektorin Claudia Bartel 

12.So.n.Trin. 30.08. 9.30 Uhr 

 

10.45 Uhr 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier  

Gottesdienst, Kreuzkapelle Eibelstadt,  

Pfr./in Maier 

Samstag 05.09. 19.30 Uhr Weinbergsandacht an der Schnecke 

Landesbischof Dr. Bedford-Strohm 

13.So.n.Trin. 06.09. 9.30 Uhr Gottesdienst „Bringen der Trauben“,  

St. Bartholomäus ´Sommerhausen 

Landesbischof Dr. Bedford-Strohm 

14.So.n.Trin. 13.09. 9.30 Uhr Wandergottesdienst, Treffpunkt St. Bartholo-

mäus Sommerhausen, Pfr./in Maier 

15.So.n.Trin. 20.09. 9.30 Uhr 

 

10.45 Uhr 

Gottesdienst, St. Bartholomäus 

Sommerhausen, Pfr./in Maier  

Gottesdienst, Kreuzkapelle Eibelstadt,  

Pfr./in Maier 

16.So.n.Trin. 27.09.   9.30 Uhr 

 

 

10.30 Uhr 

Gottesdienst mit Vorstellung der neuen  

Pärparanden, St. Bartholomäus 

Sommerhausen, Pfr./in Maier 
 

Minigottesdienst im Pfarrgarten; 

bei schlechtem Wetter in der Kirche 

Kirchweih-

Sonntag 

04.10. 9.30 Uhr 

 

 

10.45 Uhr 

Festgottesdienst zum Kirchweihsonntag, 

St. Bartholomäus Sommerhausen  

Pfr./in Maier 

Gottesdienst, Kreuzkapelle Eibelstadt,  

Pfr./in Maier 

Unsere Gottesdienste 



 13 

Kirchweih-

Montag 

 

05.10. 

 

10 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihmontag,  

St. Bartholomäus Sommerhausen,   

Pfr./in Maier 

Mittwoch 07.10. 15 Uhr Gottesdienst  Seniorenzentrum Eibelstadt  

Pfr./in Maier 

18.So.n.Trin. 11.10.   9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Prädikant Stefan Frewer 

Erntedank- 

Sonntag 

18.10. 9.30 Uhr 

 

10.45 Uhr 

Erntedankgottesdienst, St. Bartholomäus 

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Erntedankgottesdienst, Kreuzkapelle  

Eibelstadt, Pfr./in Maier 

20.So.n.Trin. 25.10.   9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

21.So.n.Trin. 01.11. 

 

 

 

  9.30 Uhr 

 

10.45 Uhr 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Lektorin Claudia Bartel 

Gottesdienst, Gemeindehaus Eibelstadt,  

Lektorin Claudia Bartel 

Drittl. So.i.Kj. 08.11. 9.30 Uhr Festgottesdienst zur Goldenen Konfirmation 

St. Bartholomäus Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Volks-

trauertag 

15.11. 9.30 Uhr 

 

10.45 Uhr 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier  

Gottesdienst, Gemeindehaus Eibelstadt,  

Pfr./in Maier 

Buß- und 

Bettag 

18.11.  9.30 Uhr 

 

 

19 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl, 

St. Bartholomäus Sommerhausen,  

Pfr./in Maier 

Abendgottesdienst, Gemeindehaus Eibelstadt,  

Pfr./in Maier 

Ewigkeits-

sonntag 

22.11.   9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Sonntag 

1. Advent 

 

29.11.   9.30 Uhr 

 

10.45 Uhr 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  

Sommerhausen, Dekan Dr. W. Slenzcka 

Gottesdienst, Gemeindehaus Eibelstadt, 

Dekan Dr. W. Slenczka 



 14 

Zugegeben: Der Slogan „sanieren 

statt schließen“ ist drastisch, schließ-

lich ist unser Gemeindezentrum ja 

keine Ruine sondern ein schönes Ge-

bäude. Aber der Slogan hat seinen 

Sinn: Die Aufsichtsbehörden drohen 

mit der Schließung des Saales im 

Obergeschoss, wenn kein funktionie-

render zweiter Rettungsweg einge-

richtet wird. Der bestehende Flucht-

weg über einen Nachbarbalkon ent-

spricht in keiner Weise mehr den feu-

erpolizeilichen Vorgaben. 

Zudem ist es ein großes Anliegen, 

das Gebäude barrierefrei umzubau-

en. Immer wieder werden wir von  

älteren, gehbehinderten Menschen darauf hingewiesen, wie be-

schwerlich es ist, über die enge Treppe in den Saal zu gelangen und 

die Toiletten im Kellergeschoss zu erreichen. Der Einbau eines Hebe-

liftes und die Verlegung der Toiletten ins Erdgeschoss soll hier Abhilfe 

schaffen. Das Gebäude wird rege genutzt, auch von nichtkirchlichen 

Gruppen und Kreisen und ist es Wert, fit für die Zukunft gemacht zu 

werden. 

In diesem Zusammenhang sollen auch die Fenster erneuert und die 

Beleuchtung verbessert werden. 

Die Marktgemeinde hat bereits ihre Unterstützung zugesagt und in-

zwischen ist auch die Genehmigung und Zuschussbewilligung der 

Landeskirche eingetroffen, so dass die Ausschreibungen zeitnah er-

folgen können. 

Es klafft aber noch eine große Lücke in der Finanzierung, daher sind 

wir dringend auf Spenden angewiesen und bitten um Ihre Unterstüt-

zung. 

Spendenkonto Gemeindezentrum: 

Sparkasse Mainfranken 

DE74 7905 0000 0048 8916 59 

BYLADEM1SWU 
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Der Berg ruft…. aber wir können nicht hin! 

Schweren Herzens haben wir uns entschlossen, 

das für 12./13. September geplante Bergwochen-

ende auf der Herrmann-von-Barth-Hütte in den 

Lechtaler Alpen auf das kommende Jahr zu ver-

schieben. Unter Corona-Bedingungen ist eine 

Gruppenübernachtung im Matratzenlager einer 

Berghütte nicht zu machen. 

Als kleinen Ersatz möchten wir daher am Sonn-

tag, 13. September mit der ganzen Gemeinde 

einen Wandergottesdienst feiern. Wir treffen uns um 9.30 Uhr zu einer 

kurzen Andacht in unserer St. Bartholomäuskirche und wandern dann 

gemütlich an der „Weinbergschnecke“ vorbei nach Erlach, wo wir ge-

gen 11 Uhr im Schloßgarten gemeinsam Gottesdienst feiern.  

Wer nicht wandern möchte, kann auch 

mit dem Fahrrad oder dem Auto nach 

Erlach kommen. Für den Gottesdienst 

bitte eine Sitzgelegenheit/Sitzkissen 

einpacken. Anschließend ist ein Pick-

nick angesagt, zu dem jeder sein Essen 

selbst mitbringt. Für Getränke ist ge-

sorgt. 

 

Nach dem Essen geht es dann im Bogen wieder zurück nach Som-

merhausen. Bei sehr schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung. 

Beachten sie die Hinweise im Schaukasten am Pfarrhaus und auf der 

Homepage der Kirchengemeinde www.kirche-sommerhausen.de 

 

Spangenberg-Kleidersammlung entfällt in diesem Jahr 

Wie uns das Spangenberg-Sozial-Werk mitgeteilt 

hat, kann aufgrund der globalen Herausforderun-

gen mit dem Corona-Virus die traditionelle Klei-

dersammlung dieses Jahr nicht durchgeführt wer-

den. Die Lager der Kleidersammlung sind voll, da 

die Spenden derzeit nur sehr begrenzt weiterge-

geben oder verwertet werden können. Wir gehen 

davon aus, dass wir im kommenden Jahr wieder eine Kleidersamm-

lung durchführen werden. 
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Vor 8 Monaten war der Startschuss der Nachbar-

schaftshilfe "hilfreich in Sommerhausen". Unterstüt-

zungshilfen wie etwa Fahrten zum Arzt, in eine Kli-

nik, in den Altort oder bei einer Teestunde zu plau-

dern, wurden in kurzer Zeit gerne angenommen. 

Mit dem Seniorenzentrum Eibelstadt konnte ein 

Konzept für eine Aufgabenbeteiligung erstellt wer-

den. Geplant ist, Sommerhäuser Bürger*innen zu besuchen und ge-

meinsam Freizeit zu gestalten. Abzuwarten und zu entscheiden bleibt, 

welche Aktivitäten sich dort jetzt bieten.  

In besonderem Maße freuen wir uns darüber, dass uns schon in der 

Gründungsphase von Privat eine großzügige finanzielle Spende in 

Höhe von 100 € zuteil wurde. Wir betrachten diese Zuwendung als 

Anerkennung und hohe Wertschätzung. Sie gibt Mut, unsere gesetz-

ten Aufgaben zu erreichen und zu erfüllen. Den Betrag wollen wir 

sorgfältig und zielbringend einset-

zen. Den Spendern sagen wir von  

ganzem Herzen aufrichtig ein herzli-

ches DANKESCHÖN! 

Zur Zeit Corona erweisen sich nun  

Einkaufshilfen, digitale Korrespon-

denz zu Problemlösungen, entstan-

dene Kontakte telefonisch zu vertie-

fen und dabei festzustellen, dass es 

schade sei, sich nicht schon früher gekannt zu haben, Spaziergänge 

zu planen … 

beiderseits von unschätzbarem Wert. Weiterhin wollen wir gemeinsam 

positiv nach vorne blicken und zusammenhalten. 

Ursula Kamprath 

 

Im Herbst soll unser Ökumenekreis in eine neue 
Runde starten. Ein erstes Treffen ist am 

Dienstag, 13. Oktober um 19.30 Uhr  
im Gemeindezentrum in Sommerhausen  

geplant. Die weiteren Termine werden dann ge-
meinsam abgestimmt. Diakon Rainer Boivin und 
Pfarrer Jochen Maier laden ein zum offenen Ge-
spräch über Fragen des Glaubens, Unterschiede 

und Gemeinsamkeiten unserer beiden Kirchen, Herausforderungen 
und Chance. 
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Liebe Sommerhäuser und Eibelstadter! 

 

Herzliche Einladung zu den besonderen 

Gottesdiensten in der Kirchengemeinde 

Winterhausen und zu den Veranstaltun-

gen, die bei uns langsam wieder anlaufen! 

 

 Sonntag 6. September um 9.30 Uhr: 

Festgottesdienst zur Kirchweih mit 

unserem neuen Dekan Dr. Wenrich 

Slenczka in der St. Nikolauskirche 

 

 Sonntag 13. September, 9.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung 

des neuen Winterhäuser Kochbuchs: Vikarin Esther Zeiher hat 

im Rahmen eines Examensprojekts 33 Rezepte gesammelt. 

Nach Möglichkeit soll nach dem Gottesdienst die Gelegenheit 

sein, von den Gerichten zu kosten. 

 

 Sonntag 27. September um 19 Uhr: Abendgottesdienst zum 

Thema Segen, je nach Corona-Lage mit Möglichkeit, sich per-

sönlich segnen zu lassen. 

 

 Sonntag 13. September und 4. Oktober Tanzkreis jeweils  

19:30 Uhr im Kantorat: „Tanzen, bis die Seele schwingt“ - Sakra-

le, meditative und Kreistänze (z.Zt. ohne Körperkontakt) mit Ro-

bert Foldenauer 

 

 Vorschau: Gospelgottesdienst mit dem Chor „Sing&Swing“, 

wenn alles gut geht, am Sonntag 8. November um 16 Uhr in der 

St. Nikolauskirche 

 

Für Rückfragen zu den einzelnen Gottesdiensten und Veranstaltungen 

steht das Pfarramt Winterhausen bzw. Pfarrer Foldenauer gerne zur 

Verfügung (09333/205). 

Über den Main geguckt 
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Seniorenkreis startet in neue Saison! 

Nach der durch die Corona-Pandemie verordneten Zwangspause 

möchte der Seniorenkreis im Herbst in eine neue Runde starten, 

wenn es die staatlichen Corona-Maßnahmen zulassen. 

Beginn ist jeweils um 14 Uhr. Immer gibt es eine gemütliche Kaffee-

runde und einen thematischen Teil. Hier bemühen wir uns sehr um ein 

abwechslungsreiches Programm: 

 

Am Donnerstag, 24.September  ist ein Mitarbeiter der kriminalpolizeili-

chen Beratungsstelle aus Würzburg eingeladen und referiert zum 

Thema „Trickbetrüger - nicht mit mir.“ 

Donnerstag, 22. Oktober: Der neue Ochsenfurter Pfarrer Johannes 

Müller berichtet über seine bisherige Arbeit als Bundeswehrpfarrer. 

Donnerstag, 12. November: Ein Filmnachmittag mit Otto Albrecht. 

Auch neue Gäste sind herzlich willkommen - für unseren Senioren-

kreis ist keiner zu jung oder zu alt! 

 

Auch der Frauenkreis  

möchte im Herbst wieder durchstarten. Die Termine finden Sie auf 

Seite 23. Durch die Corona-bedingten Unsicherheiten werden die 

Themen jeweils vor den Veranstaltungen bekannt gegeben. 

 

 

 

Jubiläum Gemeindehaus Eibelstadt 

Auch die 25-Jahrfeier des Gemeindehauses in 

Eibelstadt, die wir am 24. Mai feiern wollten, fiel 

dem Virus zum Opfer. Das Jubiläum soll im 

kommenden Jahr gefeiert werden .  

Dann sind es eben 25+1 Jahre Evangelisches 

Gemeindehaus Eibelstadt.  
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Erntedank 2020 

Auch im Corona-Jahr 2020 

haben wir genug Grund zur 

Dankbarkeit, sind wir doch 

hier in Deutschland bislang 

sehr viel besser davon ge-

kommen als die Menschen 

in vielen anderen Regionen 

der Erde.  

Wie gewohnt bitten wir wie-

der sehr herzlich um Ernte-

dankgaben zum Schmücken der Kirche. Die Gaben werden nach dem 

Fest wieder von Mitarbeitern der Ochsenfurter Tafel abgeholt und 

sind dort sehr willkommen. 

Vielen Dank schon an dieser Stelle für Ihre Unterstützung. 

 

Toten– /Ewigkeitssonntag 2020 

Am letzten Sonntag des Kirchenjah-

res, heuer ist es der 22. November, 

gedenken wir traditionell in unserer 

Gemeinde wie in vielen anderen auch 

unserer verstorbenen Gemeindeglie-

der.  

Viele Beisetzungen mussten in die-

sem Jahr bedingt durch Corona-

Einschränkungen in sehr kleinem 

Rahmen ohne Gottesdienst in der Kir-

che stattfinden. Am Ewigkeitssonntag 

laden wir daher besonders die Ange-

hörigen, der in diesem Jahr verstorbe-

nen Gemeindeglieder zum Gottes-

dienst ein. Wie bereits letztes Jahr 

wird für jede und jeden Verstorbenen 

im Gottesdienst eine Kerze entzündet, die von den Angehörigen dann 

mit nach Hause oder auf den Friedhof ans Grab mitgenommen wer-

den kann. 
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Liebe Singbegeisterte aus der Region! 
Nach dem wunderbaren Jenkins-Projekt im Oktober 2019  

und unserer Zwangspause in diesem Jahr, bedingt durch die Corona-

Pandemie, wage ich nun einen zweiten Anlauf für ein weiteres  

Chorprojekt in Sommerhausen in der St. Bartholomäuskirche  

mit Werken von John Rutter 
 

Singen Sie, singst Du gerne und hast Lust, viele neue Menschen ken-

nenzulernen und an einem musikalischen Projekt teilzunehmen? Dann 

sind Sie, bist Du hier genau richtig! 

John Rutter ist ein britischer Musikpädagoge und Komponist vieler sak-

raler Chorwerke. 

 

Nun erst einmal das Wichtigste: 

Der Konzerttermin: Sonntag, 10.10.2021 um 17 Uhr 

Anspielprobe:  Sonntag, 10.10.2021 um 15 Uhr 

Generalprobe:  Freitag, 08.10.2021 19 - 22 Uhr 

 

Wir singen in der Besetzung Sopran, Alt und einer Männerstimme a 

cappella und mit Klavier- bzw. Orgelbegleitung und proben montag-

abends im ca. 14tägigen Rhythmus.  

 

Unser erstes Treffen findet am Montag, den 5. Oktober 2020 von  

20 bis 21.30 Uhr in der Kirche unter Berücksichtigung der zu diesem 

Zeitpunkt aktuellen Hygiene- und Schutzmaßnahmen statt! 

Ich freue mich auf Ihre/Deine Rückmeldung. 

Ute-Katharina Ernst, 0151/21514908, ute-katharina.ernst@t-online.de 

 

Herzlichen Gruß, Ute Ernst 
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Adressen 

St. Bartholomäuskirche Sommerhausen, Kirchplatz 2 

Gemeindezentrum Sommerhausen, Kirchplatz 9 

Kreuzkapelle Eibelstadt, Kapellensteige 

Gemeindehaus Eibelstadt, Würzburger Str. 7 

Seniorenzentrum Eibelstadt, Am Kapellenberg 1  

Getauft wurde: 

 

Carlotta Hüttich  am 12.07.2020 in Eibelstadt 

Kirchlich bestattet wurden: 

  

Wolfgang Pompe, 61 Jahre  am 12.05.2020 in Sommerhausen 

Erika Mündlein, 85 Jahre  am 15.05.2020 in Sommerhausen 

Ursula Schubert, 76 Jahre  am 26.05.2020 in Sommerhausen 

Doris Winkler, 81 Jahre  am 02.07.2020 in Sommerhausen 

Freud und Leid 

Impressum: 

Gemeindebrief der evangelischen Kirchen-

gemeinde Sommerhausen-Eibelstadt. Her-

ausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstan-

des von der Redaktion: Michael Bergmann, 

Kerstin Braun, Stefan Frewer, Margarete 

Keim, Irene und Jochen Maier 

(verantwortlich), Dietmar Möckel, Sabine 

Simon, Heinz Schuster, Christoph Stein-

mann jun. 

Druck: GemeindebriefDruckerei Ein Teil des Redaktionsteams 

im „Corona-Modus“ 
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Kreise, Gruppen, Musik und Treffen  

Kirchenchor 

Ute Ernst 

Tel. 0151/21514908 

donnerstags 20 Uhr 

Pfarrgarten oder Kirche 

Krabbelgruppe 

Angela Völker 

Tel. 0176/70113809 

Julia Gebert 

Tel. 0177/4472265 

→ Seite 8 

Evang.-Luth. Pfarramt 

Hauptstraße 10  

97286 Sommerhausen 

Tel. 229 / Fax 903936 
 
 

Pfarrerin Irene Maier und Pfarrer 

Jochen Maier 
 
 

pfarramt.sommerhausen@elkb.de 

www.kirche-sommerhausen.de 

Die Bürostunden von Pfarramts-

sekretärin Erika Fleischmann sind 

montags und donnerstags,  

von 9 bis 12 Uhr 

Frauenkreis,  Herta Supp, Tel. 902372 und Seite 19  

Die nächsten Termine: 

Dienstag, 22. September Dienstag, 6. Oktober 

Dienstag, 3. November Dienstag, 1. Dezember 

Jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 

Seniorenkreis,  Inge Kleinschroth, Tel. 359 und Seite 19 
 

Donnerstag, 24. September, 14 Uhr:  „Trickbetrüger - mit mir nicht!  

Die kriminalpolizeiliche Beratungsstelle informiert.“ 

Donnerstag, 22. Oktober, 14 Uhr: Pfr. Johannes Müller - ein  

Bundeswehrpfarrer erzählt 

Donnerstag, 12. November, 14 Uhr: Filmnachm. mit Otto Albrecht 

Ökumenischer 

Gesprächskreis 

Diakon Rainer Boivin 

Pfarrer Jochen Maier 

→ Seite 16 

Lebensrunde für Menschen in  

Abschiedssituationen 

Anna Lindner, Tel. 9042642 

→ Seite 18 
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